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FO Die Jungen W ilden Thomas Gröhboh I, JOrgen Herold, Björn Kron er, lika Siedenburg 

und Nicolaus Peters bei einem Fotoshoot ing 2012. 

FLEU ROPS JU NGE WI LDE 
SETZEN MISSION FORT 

Nachdem <ler amtierende Deutsche Meister <ler Florist en,Jiirgen Herold, vor zweiJah ­

ren aus dem Quart ett ein Quint ett mach t e, hat sich <lie Anzahl <ler Team- Mit glieder 

zu Beginn dieses Jahres annähernd verdreifach t . » W ir verstehen uns als Zusammen­

schluss von ent hus iastischen Florist en, <l ie gemeinsam etwas bewegen möchten -

för den Berufsst and, för <lie floristische Handwerkskunst und iiber Ländergrenzen 

hinaus<<, so Floristmeister Björn Kroner, einer <ler vier Griindungsmit glieder von 

Fleurops Jungen W ilden. Die Weiterföhrung <ler 2 0 12 gest arteten Mission, <lie breite 

Öffentlichkeit för hochwertige Florist ik zu begeistern, ist neben dem Thema Aus­

bildung das gröfste Anliegen <les engagierten Floristen- Team s . 
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>>Unsere Herze, .. 
sch/agen 

Unsere Jdee, .. 
kreisen 

UnsereHänd 
gestalten 

Wirleben fu 
Floristik« 

lautet die Philosoph 

der Jungen Wilde 
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ZAHLREICHE AKTIONEN GEPLANT 

Diese Zielsetzung spiegelt s ich in dem Aktions­

plan <ler Jungen W ilden wider, den s ie auf <ler 

Kick-off-Veranst altung in Essen präsentierten. 

Los ging es bereits am 20. März 2014 auf <ler >> ln­

ternational Fairtrade Conference (IFC)<< in Berlin. 

Neben <ler floristischen Dekoration <ler Veranstal­

tung präsentiert en Fleurops Junge Wilde im Rah­

men <ler Gala zur Verleihung <les » Fairtrade Awards 

2014« eine neue Fleurop Deluxe-Schmuckkollek­

tion. Rund um den 14. April sind nun fönf Aktio­

nen mit Azubis in den Städten Bremerhaven, 

Magdeburg, Barnberg, Karlsruhe und Saarbriicken 

zum bundesweiten » Tag <ler Ausbildung« geplant. 

Anlässlich <les internationalen >> Lonely Bouquet 

Days« am 29. Juni t ourt das Team quer durchs 

Land und hinterlässt an prominenten Plät zen gro­

f?.er Städ te Blumensträuf?.e, <lie mit einer Bot schaft 

versehen sind . Zum » Tag <les H andwerks<< am 20. 

September sowie auf <ler >>Fashion Week« in Paris 

plant das mittlerweile 14- köpfige Team ebenfalls 

aufmerksamkeitsst arke un d medienwirksame Ak­

tionen, <lie den Berufsstand in <ler öffentlichen 

Wahrnehmung in ein neues Licht n1cken sollen. 

BUNDESWEIT 
AUFMERKSAMKEIT ERREGEN 

Der Fachverband Deutscher Floristen unterstiitzt 

iiber den Bundesverband und seine Landesverbände 

<lie Aktivitäten <ler Jungen Wilden mit viel Ein­

satz vor Ort. Damit sämtliche Aktionen <ler Jungen 

Wilden eine maximale W irkung erzielen, werden 

sie von einer umfangreichen Pressearbeit auf regio­

naler und bundesweiter Ebene begleitet. 

Wir heif?.en alle neuen Mitglieder im Team sehr 

herzlich willkommen und wiinschen ihnen weiter­

hin viel Tatendrang, gute Ideen und leidenschaft­

lichen Einsatz för <lie Branche! 

Das neue, fast dreimal so 

grolse Team der )ungen W ilden 

stellte sich Ende Januar bei der 
Kick-off-Veranstaltung in Essen 
erstmals einer breiten Öffentlich­
keit vor. 

Björn Kroner 

llka Siedenburg 

Nicolaus Peters 

Thomas GröhbOhl 

JOrgen Herold 

Annette von Einem (Dänemark) 

Anna Sturm 

Elisabeth Schoenemann 

Marina Reese 

Oliver Ferchland 

Laurence Hanauer (Frankreich) 

Katharina Schumm 

Johann Obendrauf (Österreich) 

Christina Hannewald 
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